
Java-Nashorn

Lateinischer Name
Rhinoceros sondaicus

Herkunft
Asien

Alter
Stopfpräparat, 1801

NHM Bedeutung
Eines der ältesten und besterhaltenen Stopfpräparate der Welt. Das Tier starb auf dem Transport 
in den Tiergarten Schönbrunn. Java-Nashörner sind heute stark vom Aussterben bedroht: 
Weltweit gibt es nur mehr etwa 50 Tiere.

Trauriger Seltenheitswert
Neben der Zerstörung des Lebensraums haben auch die enorme Nachfrage nach Hörnern in 
China und die damit verbundene illegale Jagd dazu geführt, dass das Java-Nashorn heute zu den 
seltensten Großsäugern unserer Erde zählt. Das Horn der Nashörner besteht nicht aus Elfenbein 
oder Knochen, sondern aus einer haarähnlichen Substanz. Es wird bei Männchen 25 cm lang,  
bei den Weibchen ist es nur als kleine Erhebung zu sehen. In der traditionellen chinesischen 
Medizin wird ihm eine Fülle von heilenden Wirkungen zugeschrieben. 

Heute lebt der scheue Einzelgänger nur noch in zwei Nationalparks auf der Insel Java und in 
Vietnam. Sein Lebensraum ist der dichte tropische Regenwald. Kein Zoo der Welt darf derzeit 
Java-Nashörner halten. 

Das im Museum ausgestellte Tier war erst 14 Monate alt. Ausgewachsene Java-Nashörner 
werden etwa so groß wie ein Panzernashorn; sie erreichen eine Schulterhöhe von 170 cm.
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